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Glurnser-Bergwaal-Letterbox  
(placed am 09.05.2024 durch Britta und Jürgen und Die Viererbande) 

 

Stadt/Ort: I - 39020 Glurns/Glorenza 

Startpunkt: Infotafel des Nationalpark Stilfserjoch (N 46.6611, E 10.5495) 

Empfohlene Landkarte: nicht nötig oder Ausdruck aus der Reit-und 

Wanderkarte  

Ausrüstung: Kompass, Schreibzeug, Stempel, Stempelkissen, Logbuch 

Schwierigkeit: (*---) leicht-mittel 

Gelände: (**---) leicht-mittelschwer; nicht kinderwagentauglich  

Dauer: ca. 2 h (ca. 4 km, 120 Höhenmeter) 

Einkehrmöglichkeiten: 

- auf der Tour keine, aber ein phantastischer Picknickplatz 

 

 

 

Clue: 

Die Box startet am Infopunkt des Nationalparks Stilfserjoch. Sucht den 

Wanderweg Nr.24 etwas unter dem Fahrweg zur Kapelle und schlagt diesen Weg 

ein. Ihr passiert ein Ziegengatter und quert ein je nach Jahreszeit mehr oder 

weniger Wasser führendes Bächlein. Rechter Hand taucht das alsbald die Kapelle 

St. Martin auf, leider nicht zu besichtigen. 

 

Sucht das Wort an der Eingangstür: P _ _ _ _ _  

Wandelt den letzten Buchstaben in eine Zahl um und notiert 

die Hälfte des Wertes als Wert A = _ _ , 

¼ des Wertes als Wert B = _ und  

1/5 des Wertes als Wert C = _  

Geht hoch auf den Fahrweg, dann weiter nach oben.  

An einem Findling erwartet euch eine ungewöhnliche Schlafstelle. Ihr 

durchwandert einen Weiderost (Kuhsperre). An einem Wegweiser-Pfosten nehmt 

die Richtung der Wanderwege B*C = _ _ und (B+1)*C = _ _. Nach kurzer Zeit 

erreicht ihr einen hübschen Grill-/Picknickplatz (es wird aber später noch besser). 
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Nach einem weiteren Weiderost (Kuhsperre) findet ihr eine Infotafel zu 

Hochalmen. 

Hier geht es in B*B*B = _ _ _° Richtung Bergwaal. 

Im Aufstieg ignoriert ihr einen Abzweig nach unten und folgt immer dem 

Wanderweg „Rot/Weiss“, bis ihr an einer Bank eine Austrittsstelle des Bergwaals 

erreicht. 

Jetzt geht es immer entlang des munter sprudelnden Wassers des mäandernden 

Waals. 

Am Wegrand könnt ihr eine unbewohnte Krippe begutachten.  

Auf einer schöngelegenen Bank könnt ihr die Ruhe und Beschaulichkeit des Ortes 

genießen.  

Ihr erreicht in der Folge einen Querpfad, an dem wir den Waal leider schon 

verlassen müssen.  

Nehmt den Weg nach unten in A*A = _ _ _° . 

Ihr erreicht einen herrlich gelegenen Grillplatz („Platzgangel“) an einem kleinen 

Teich, der euch einen Panorama-Blick auf Berge und Umgebung bietet 

 

Sucht hier einen Hydranten und notiert vom Nenndruck PN = _ _ die Hälfte der 

letzten Ziffer als Wert D = _ (auf dem blauen Teil oder dem Aufkleber). 

 

Nach erfolgter Rast  peilt vom Hydranten nach Norden und folgt dem Wanderweg 

„Rot/Weiss“ nach unten, vorbei an einer Infotafel über Südtirols Wälder.  

Ihr passiert ein Marterl auf der rechten Seite.  

Bald danach ändert sich der Bodenbelag in Beton und es geht steiler bergab 

Nach dem kurzen Stück normalisiert sich der Belag wieder.  

Schließlich erreicht ihr eine Schranke. 

 

Finale 

 

Von der Schranke peilt in A*B*D = _ _ _°  und lauft in diese Richtung ca. A*D 

= _ _  Schritte. Ihr solltet in der Nähe einer Metallquerrinne sein. Nach weiteren 

C*C =_ _  Schritten in dieselbe Richtung geht 6 Schritte nach rechts und ihr 

steht auf einem parallel verlaufenden „Pfad“. 
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Ihr seht einen Felsen, den ihr mit C*C =_ _  Schritten in A*B*D = _ _ _°  

erreicht. In B*B*D = _ _ ° (3 Schritte) unter Steinen findet ihr die Box. 

 

 

Rückweg 

 

Von der Schranke ist es nicht mehr weit zum Letterbox-Mobil. 

Vielen Dank und viel Spaß bei der Boxensuche wünschen 

 

Solveigh und Horst von Der Viererbande  

 


